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Wer/Was ist ein 
Changemaker? 

Ein Changemaker ist 
jemand, der kreative 

Maßnahmen zur Lösung 
eines Problems ergreift

Kompetenzen für Klimaschutz Changemaker



Andere mobilisieren
Verstehen und entwickeln von Sozialkapital und Kommunikationstechniken, um Menschen zu inspirieren, sich für Ideen, die zur Lösung des

Klimawandels (und anderen Herausforderungen) beitragen, zu begeistern und mitzumachen. Vernetzung von Menschen, die sich nicht

kennen. Aufbau einer Gemeinschaft, die sich um ein Thema oder ein Ereignis mobilisiert.

Umgang mit Unsicherheiten
Sich der Volatilität, Unsicherheit, Komplexität und Mehrdeutigkeit sowie plötzlichen Veränderungen, die die Klimakrise sowie andere Krisen

dieser Zeit definieren, bewusst sein und damit umgehen können.

Empathie
Die Fähigkeit, sich der eigenen Gefühle und Perspektiven sowie der Gefühle und Perspektiven anderer Menschen bewusst zu sein, sie zu

verstehen und dieses Verständnis zur Steuerung des eigenen Handelns zu nutzen. Verstehen, dass der Klimawandel einige Menschen mehr

betrifft als andere und dass Lösungen Inklusion berücksichtigen und den Schwachen in der Gesellschaft Vorrang einräumen müssen.

Die aktuelle Zeit ist geprägt von Volatilität, Unsicherheit, Komplexität und Mehrdeutigkeit. Um Kinder und Jugendliche auf das zukünftige Leben

und Arbeiten in einer sich schnell verändernden Welt vorzubereiten, ist es unerlässlich sich mit neuen Kompetenzen auseinanderzusetzen. Die

folgenden sollen durch das Fortbildungsprogramm hauptsächlich gefördert werden:

Fokus auf Kompetenzen 



Fokus auf Kompetenzen 
Systemisches Denken
Erweiterung des Denkens in Systemen, um komplexe Phänomene, wie den Klimawandel und seine Zusammenhänge zu

verstehen und nicht nur seine Einzelteile.

Kreativität
Die Fähigkeit, innovative Ideen und neue Lösungen im Zusammenhang mit dem Klimawandel zu entwickeln.

Problemlösung 
Eine spezifische Frage oder ein spezifisches Problem definieren, Daten sammeln, analysieren und interpretieren um eine

ausgehandelte Lösung zu finden.

Selbstwirksamkeit 
Die Schüler:innen und Jugendliche entwickeln Vertrauen in ihre eigenen Fähigkeiten, die gewünschten Ergebnisse zu erzielen.

Selbstwirksamkeit befähigt die Schüler, ihre Ideen in die Tat umzusetzen.



> Kollaps

> Das Gig-Economy-Prekariat

> Netto Null

> Vollautomatisierter KI-Luxus

FUTURE SKILLS: 
Vier Szenarien für morgen und was man dafür können muss



Das Kollaps-Szenario beschreibt einen Niedergang der
bestehenden Gesellschaftsordnung, Institutionen und
Infrastruktur. Es ist nicht nur durch Knappheit
gekennzeichnet, sondern auch durch eine Einschränkung
der heute bestehenden Freiheitsgrade, weil viele
Aktivitäten einfach nicht mehr möglich sind.

Internationaler Handel findet fast nicht mehr statt. Lokale
Gemeinschaften sind nicht mehr in nationale oder
supranationale Organisationen eingebunden und müssen
sich inmitten der Trümmer einer globalisierten und
industrialisierten Welt neu organisieren.



Das Szenario des Gig-Economy-Prekariats ist eine Welt, in der 
aufgrund von technologischer Arbeitslosigkeit Knappheit herrscht. 
Maschinen haben die menschliche Arbeit übernommen, so dass 
sich die Menschen einer neuen Form der Beschäftigung 
zuwenden: der Gig-Economy. Als digitale Tagelöhner kämpfen sie 
um seltene Jobs in einer durch und durch kommerzialisierten 
Welt. Bestehende Freiheitsgrade wurden jedoch nicht 
eingeschränkt, denn in dieser Welt ist noch alles möglich. 
Andererseits werden viele dieser Freiheiten de facto nur von einer 
kleinen Elite genossen.



Das Netto-Null-Szenario beschreibt eine Welt, in der die
Reduzierung der CO2-Emissionen auf Null höchste Priorität hat.
Es ist eine Welt des Überflusses, in der es den meisten
Menschen an nichts Materiellem fehlt. Die Komplexität der
Gesellschaft wird absichtlich reduziert, um dem Klimawandel
und der schwindenden Artenvielfalt zu begegnen.

Bestehende Freiheiten in Bezug auf den Konsum werden in
dieser Zukunft eingeschränkt. Diese Beschränkungen beruhen
auf internationalen Abkommen, die in den einzelnen Ländern
unterschiedlich ausgelegt werden: einige mit einem partizipativen
Ansatz, andere eher autoritär.



Das Szenario des vollautomatisierten KI-Luxus beschreibt
eine Welt, in der Maschinen einen Großteil der Arbeit
übernommen haben. Doch die Früchte dieser Abreit stehen allen
zu Verfügung und sind nicht auf eine kleine Elite beschränkt wie
im Szenario Gig Economy Prekariat. In dieser Welt gibt es keine
materielle Knappheit und die bestehenden Freiheiten werden
nicht eingeschränkt

Die Menschen können alles tun, aber sie müssen es nicht.
Daraus ergibt sich die Herausforderung, ihrem Leben einen Sinn
zu geben und ihr individuelle Autonomie angesichts der
Überlegenheit der künstlichen Intelligenz zu wahren.















Challenge-based learning











Fokus auf Wasser – Link zu BNE  

Quelle: Éducation 21 &
Rieckmann (2020), BNE zum Thema „Verfügbarkeit und nachhaltige Nutzung 
von Wasser“ 



BNE, Wasser und SDGs...
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